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João Cancelo wechselt zu Al-Hilal: Barça-
Engpass verhindert Rückkehr

João Cancelo verlässt Manchester City und wechselt zu Al-
Hilal, wo er Neymar und Rúben Neves trifft. Deal über drei

Jahre.

Der Transfermarkt hat erneut für Aufsehen gesorgt, da João
Cancelo, der talentierte Außenverteidiger, Manchester City
verlässt und sich Al-Hilal in der Saudi Pro League anschließt.
Dieser Wechsel ist ein weiteres Zeichen dafür, wie sich die
europäische Fußballlandschaft in Richtung der wohlhabenden
Ligen im Nahen Osten verlagert, insbesondere nachdem
namhafte Spieler bereits zu ähnlichen Vereinen gewechselt sind.

Der 30-jährige Portugiese Cancelo tritt ein neues Kapitel seiner
Karriere an. Seine Zeit bei Manchester City war von Erfolg
geprägt, jedoch blieb er in der letzten Saison ohne festen Platz
in der ersten Mannschaft. Nachdem er in der ersten Hälfte der
Saison 2022/2023 aufgrund einer Leihe an den FC Bayern
München glänzte, war seine Rückkehr zu City eine weitere
Herausforderung. Der Wechsel zu Al-Hilal signalisiert nun einen
frischen Start für Cancelo, der im Fußballgeschäft sicherlich eine
neue Rolle finden wird.

Finanzielle Details des Transfers

Die finanziellen Rahmenbedingungen dieses Transfers sind
ebenfalls bemerkenswert. Laut Informationen beträgt die
Ablösesumme für Cancelo 25 Millionen Euro, während sein
Jahresgehalt bei etwa 15 Millionen Euro liegen soll. Diese
Summen verdeutlichen die Bereitschaft von Al-Hilal, in Top-



Spieler zu investieren, um ihre Mannschaft weiter zu stärken.
Die Liga in Saudi-Arabien ist in den letzten Jahren für ihre
finanziellen Ressourcen bekannt geworden, was zu einem
massiven Zulauf von hochkarätigen Talenten führt.

Die finanzielle Strategie dieser Clubs steht im Mittelpunkt, da sie
versuchen, sich im internationalen Fußball zu etablieren. Nach
den Transfers von Starrenspielern wie Riyad Mahrez zu Al-Ahli
und Aymeric Laporte zu Al-Nassr wird deutlich, dass Saudi-
Arabien versucht, mit den europäischen Ligen zu konkurrieren.

Cancelo wird bei Al-Hilal auf einige namhafte Kollegen treffen.
Zu seinem neuen Klub gehören unter anderem der brasilianische
Superstar Neymar und der portugiesische Nationalspieler Rúben
Neves. Die Ansammlung solcher Talente in der Saudi Pro League
zeigt einen trendigen Wandel, bei dem die besten Spieler der
Welt nicht nur in Europa, sondern auch in asiatischen Ligen ihre
Karrieren fortsetzen.

Die Herausforderungen und Möglichkeiten
für Cancelo

Obwohl Cancelo jetzt in einer Liga spielt, die weniger im Fokus
steht als die europäischen Ligen, bietet ihm der Wechsel nach
Saudi-Arabien dennoch die Chance, sich als unverzichtbarer Teil
des Teams zu etablieren. Er hat in der Vergangenheit bewiesen,
dass er auf höchstem Niveau spielen kann, und der neue Trainer
Jorge Jesus könnte ihm die Möglichkeiten geben, seine
Fähigkeiten voll zu entfalten.

Die Erwartungen an Cancelo sind hoch, und es bleibt
abzuwarten, wie er in der neuen Umgebung performen wird. Mit
seinem Wechsel zu Al-Hilal verlässt er den Kreis der
hochkarätigen europäischen Wettbewerbe, in denen er viele
Siege und Trophäen gefeiert hat. Dennoch dürfte die
Herausforderung, im internationalen Fußball auf einem anderen
Kontinent zu spielen, aufregend sein.



Die Tatsache, dass der FC Barcelona trotz des Wunsches,
Cancelo zu halten, aufgrund finanzieller Schwierigkeiten nicht in
der Lage war, eine Einigung zu erzielen, spiegelt die Realität
wider, mit der viele Klubs in Europa konfrontiert sind. Die Lage
unterstreicht die zwingenden Notwendigkeiten, sich in einem
zunehmend kompetitiven Markt zu behaupten.

Ein neuer Horizont für den Fußball

Cancelos Wechsel zu Al-Hilal ist ein weiteres Beispiel für den
wachsenden Trend, dass Spieler der Top-Kategorie in weniger
traditionelle Fußballmärkte gehen. Es zeigt, wie sich die
Fußballlandschaft verändert und wie finanzielle Anreize eine
zentrale Rolle spielen. Für Cancelo ist dies nun der Abschied von
einer Bühne, auf der er viele Erfolge gefeiert hat, aber auch eine
Gelegenheit, neue Wege zu beschreiten und neue
Herausforderungen zu meistern. Die Entwicklungen im Fußball
bleiben spannend, und dieser Wechsel ist nur ein weiteres
Kapitel in der fortlaufenden Geschichte des Sports.

In den letzten Jahren hat die Saudi Pro League zunehmend an
Bedeutung gewonnen und investiert weiterhin massiv in
internationale Talente. Der Vertrag von João Cancelo
unterstreicht diesen Trend, der auch andere prominente Spieler
angezogen hat und einen direkten Einfluss auf die globalen
Fußballmärkte hat.

Der Aufstieg der Saudi Pro League

Die Saudi Pro League hat sich als ernstzunehmender Akteur im
globalen Fußball etabliert. Vor allem seit der staatlich
finanzierten PIF (Public Investment Fund) im Jahr 2021 Anteile
am FC Newcastle United erworben hat, wird die Liga regelmäßig
mit großen Transfers und finanziellen Mitteln in Verbindung
gebracht. Diese Entwicklung ist Teil einer breiteren Strategie,
um das Sportimage des Königreichs zu verbessern und seine
Medienpräsenz auszubauen.



Im Jahr 2023 gab es unzählige Spielertransfers, die das
Engagement Saudi-Arabiens im Fußball unter Beweis stellten.
Neben Cancelo wechselten auch Stars wie Cristiano Ronaldo, der
zu Al-Nassr ging, und Karim Benzema zu Al-Ittihad. Die Liga hat
hohe Gehälter angeboten, um Spieler zu gewinnen, die nicht nur
auf dem Platz, sondern auch in der Vermarktung von Bedeutung
sind.

Finanzielle Aspekte des Transfers

Das Gesamtvolumen der Investitionen in die Liga zeigt die
Entschlossenheit Saudi-Arabiens, sich im internationalen Sport
zu positionieren. Daten zeigen, dass in der Saison 2022/2023
über 100 Millionen Euro nur für Transfergeschäfte aufgewendet
wurden. Diese Zahlen sind ein Indiz für den Wandel im Fußball,
bei dem finanzielle Ressourcen eine zentrale Rolle spielen.

Spieler Verein Transferkosten
(in Mio. Euro)

Jahresgehalt
(in Mio. Euro)

Riyad Mahrez Al-Ahli 35 geschätzt 20
Aymeric
Laporte

Al-Nassr 27,5 geschätzt 18

João Cancelo Al-Hilal 25 15

Die Verpflichtung von Cancelo ist ein weiterer Schritt, um die
Liga attraktiver zu machen. Die Herausforderungen der
Fußballwirtschaft, wie Gehaltsobergrenzen und finanzielle
Fairness, könnten in Zukunft auch Saudi-Arabien betreffen, doch
bis dahin verfolgt die Liga ihre Strategie ohne Einschränkungen.

Auswirkungen auf den europäischen
Fußball

Die Abwanderung von Talenten in die Saudi Pro League könnte
langfristige Auswirkungen auf europäische Ligen haben.
Einerseits kann dies dazu führen, dass europäische Klubs
gezwungen sind, ihre eigenen Strategien hinsichtlich



Spielerakquisition und Gehälter zu überdenken. Andererseits
bietet dies den Spielern die Möglichkeit, ihre Karrieren zu
diversifizieren und auch außerhalb Europas bedeutende
Verträge abzuschließen.

Der Transfer von Cancelo ist besonders bemerkenswert, da er
zeigt, wie finanzielle Anreize die Spielerentscheidungen
beeinflussen können. Es wird spannend sein zu beobachten, wie
solche Entwicklungen die Wettbewerbsfähigkeit der
europäischen Ligen beeinflussen und ob es möglicherweise
gegenläufige Trends geben wird, bei denen sich Spieler aus der
Saudi Pro League für Rückkehr nach Europa entscheiden.
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